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5ç efgt (förunb unö 13 obe

$m fd)6me Sd)toç5erlanb,
Wtv taett ft bo nüb trombe,

£ür b'Hflrçljett unb fç Staub

+
ÎD'Sunn tm Scfyçblt,

ro î©uld)e unb ©lanj,
©te toâdtfleb tm labe
i$te b'^ärit btm Can^.

+
(J ïjange a mçm Tf)ûû6it
9lcs tuten â Sdmâgg am ©fyûûs,
&es toten â Burfdjt am fpûûslt
$înb b'lperelüüt am ^çs.

Wén's bufle tootyl totl
îînb btnne guet gofyt,

toetjjt me, aa s 1f)uu«
9»m radote ^iafc ftoijt.

+
Wa» Sunneftfyç fur» &erbelanb,
(3fc^t fur ne 's If^uus ber JFrtbe/
tBrum fâgnt 's tîeferijergeb '» ïf)anb,
Bftoaljr s oor C^rüüj unb 3lçbe.

+
C^ôt â» fMslt flüüge,
î©âr me mângsmol frofy,

Blö'tfc gtengt bermtt, met'n', '» Wçblt
$îu mei) as td) beroo.

Offo Hellmut Lienert

Die polizeiwidrige
Geiß

Ist da im Berner Oberland eine Ziege
überkarrt worden von einem
Velofahrer. Folgt ein Richterhandel wegen
dem Schadenersatz, den die Versicherung

zu leisten hat. Schliehlich ist die
Versicherung bereit, zwei Drittel des
Schadens zu decken, lehnt aber das
letzte Drittel ab, weil die Geih ein
Drittel des Schadens «durch ihr
widerrechtliches Verhalten selber verschuldet

hat.»

Preisfrage
Welches sind in schweizerischen

Lokalblättern die zwei fruchtbarsten
zeitgenössischen Schriftsteller?

«Einer für viele», und «Ein
langjähriger Abonnenf.» Häfeli

Nume das nid!

Heutzutage gibt es viele Ismusse:
Nazismus, Faschismus, Kommunismus,

sie werden sich vielleicht alle
gegenseitig auffressen nur ein Ismus
ist verhängnisvoll: Der Pessimismus.

M. H.

COGNAC

AMIRAL
Er wird überall mit

Hochrufen empfangen!
BERGER & CO.. LANGNAU I/E.

GONZALEZ

Der Luftschutzsoldat soll bis Ende dieses
Jahres mit den neuen Uniformen
eingekleidet sein.

»Es isch mir fascht, mir hebid au scho vo
some bequeme Chrage gschproche .»

Vati weiß alles

«Vati», fragt Hansli, «was isch das:
Die Bestie im Menschen?»

Sagt der Vati: «Dumme Hagel, en
Bandwurm!» J-

SANDEMAN
OLD INVALID PORT

Das Lebenselixir für
Rekonvaleszenten und

Blutarme.

SANDEMAN Berger & Cie., Langnau/Bern

Hochgeschätzter,
tiefverehrter Nebil

Nach den vielen scharfen Kritikern

nun ein Lob des Horoskopes: fraglos
ist es mehr Dichtung als Wahrheit, aber

ohne Horoskope und Sterndeuterei gäbe

es keine «Dichtung und Wahrheit», ja

überhaupt keinen Goethe. Wie nachzulesen

zu Beginn von Dichtung und

Wahrheit Ein Leser im Freiburgischen.

Zeitgemäß
Der Vater stellt seinen Sohn zur Rede,

der die Schule geschwänzt hat. Der Bub

verteidigt sich: «Das isf keine Faulheit:

das isf Klassenhah Sed

Lieber Nebelspalter!
Letzthin begab ich mich in ein

kleineres Metzgereigeschäft. Während die

Ladentochter mich bedient, höre ich aus

dem Hintergrund die aufgeregte Stimme

des Meisters: «Aeh, Schaaggi, mer cha

der au no gar nüt öberloh, jetz han i

gseit, de söllischt Schwynswörscht
mache, bis i wieder ume chume, und

jetz nimmt das Chalb bimeid Schwi-

nigs derzue!» (Wüwa!) R B'

La Perle flu Valais. Mont d'Or

Ein spritziger Fendant von geschmacklicher

Vollendung und natürlichem
Kohlensäuregehalt. Leicht prickelnd, ein

lebendiger, Irischer Wein, gerade recht für

Hochzeit und Taufe.

BERG ER & Co., Weinhandlung,
Langnau (Bern) Tel. 514

Muussprüch

Ty eigi Grund und Vode
Im schöine Kchwyzerland,
Wer wett si do nüd rohde,

Für d Fryheit und sy Stand

D Sunn im Schybli,
Gro Wulche und Glanz,
Die tvachsled im Nabe

Wie d'Parli bim Tanz.
-«-

A hange a mym Püüsli
Äes wien ä Schnägg am Ghüüs,
Äes wien ä Burscht am Vspüüsli
Und d Perelüüt am Tys.

Wän's dusse wohl wit
Und dinne guet goht,
Sa weißt me, as 's Puus
Äm rächte Platz stoht.

-»-

Was Sunneschy fürs Äerdeland,
Ascht für ne 's Puus der Fride,
Drum sagni 's Ueserherged 's Hand,
Biwahr 's vor Chrüüz und Ayde.

Chöt Ss Hüüsli fiüüge,
Wär me mangsmol froh,
Vloiß giengt dermit, mein', 's WM
Mu meh as ich dervo.

Otto //eZ/mlit wiener/

Ois poli^siwiclrigs
6siK

Izt cls im iZsrnsr Oizsrlsnci eins ?isgs
üizsricsrrt worcisn von sinsm Vslo-
isiirsr. l^olgt sin kiciiisriisncisl wsgsn
cism Sciisciensrzstz, cisn ciis Vsrziciis-

rung zu Isiztsn iist. Sciiiisizlicii izt ciis

Vsrziciisrung izsrsit, zwsi Orittsi cisz

Sciiscisnz zu cisclcsn, Isiint sizsr cisz

Istzts Orittsi sk, wsii ciis Osikz sin
Orittsi cisz Scliscisnz «clurcli iiir wicisr-
rsciitiiciisz Vsriislisn zsiizsr vsrzciiui-
cisi iist.» -i

I^'l'Sisfl'ÄgtZ

Wslclisz zinci in zcliwsizsrizclisn
l.olcs»zlsttsrn ciis zwsi iruclitizsrztsn
zsitgsnözzizciisn Sciirittztsilsr?

«Iiinsr iür visls», unci «Iiin Isng-
jsiirigsr ^izonnsnt.» i-iätoii

»iums clss tiicl!

i-isutzutsgs gikt sz visis Izmuzzs:
i>iszizmuz, i^szciiizmuz, Xommunizmuz,

zis wsrcisn zicii visllsiclit slls gs-
gsnzsitig suiirszzsn nur sin lsmuz
izt vsrlisngnizvoll: Osr r'szzimizmuz.

kir wirci üizsrsll mit
ttociiruton omptsrigon!

kcn«cr< «, co. l.»i«c!»i»ri i/c.

Osr i.utt!ctiutz;oicist soii bis Iiricio ciio5s;
Istirss mit ciori riociori t^riitormori siriczo-
icioictot !oir>.

>k5 isck mir tssckt, mir kebici su ,eko vo
»ome bequsme Lkrsgo gickprocks .»

Vati wsik silss
«Vsti», trsgt i-isnzli, «wsz izcii cisz:

Ois ksztis im /v,snzciisn »

5sgt cisr Vsti: «Oumms iisgsl, sn
Lsnciwurm!» l.

01.0 it^v^i.iv ?o»r

Llutsrms.

Z/^^DtH^Asli ösrzor S, Lis l.sngr>sci / lZsrn

l'locligeselicititsi',
tistve i-s Ii rler I^Isdil

kiscli cisn vislsn zclisrtsn Xritilcsrn

nun sin l.olz cisz i-iorozlcoos; : irsglc-z

izt sz mslir Oiciitung slz Wsiirlisii, sosr
oiins i-ioro;lcoos unci 5tsrncisutsrsi gsizs

sz lcsins «Oiciitung unci Wslirlisit», js
üizsriisuczt icsinsn Oostiie. Wis nsciizu-

Iszsn zu ösginn von Oiciitung unci

Wsiiriisit >-ir> I.s!sr im ssroiburgizctisr,.

zlsitgsmäk
Osr Vstsr ztsllt zsinsn 8oiin zur kscis,

cisr clis 5cliuls gszcliwsnzt iist. Osr öuiz

vsrtsiciigt zicii: «vsz izt lcsins k^suliisit:

cisz izt Xlszzsniisli 5sci

l_isdsr Olsbslspaltsi'!
i.stztiiin Izsgsiz icii micii in sin icisi-

nsrsz /Vtstzgsrsigszciistt. Wsiirsnci clis

l.sclsntociitsr micli izsciisnt, iiörs icii suz

cism i-iintsrgrunci ciis suigsrsgts Stimme

cisz /Visiztsrz: «^sii, Sciissggi, msr ciis

cisr su no gsr nüt öizsrioii, jstz iisn >

gzsit, cis zöllizciit Scliwvnzwörzcnt

msclis, iziz i wiscisr ums cliums, uncl

jstz nimmt clsz Liisliz izimsicl 5ciiwi-

nigz cisrzus!» (Wüws!)

I-s ?srle SuVsIsi8.l«olllS'0r
i-in Ip?!»i!g«s ?sncl»nl von gszcnmscli-
>!cnsr Vciüsnciung unci n»Iü>i!cn-m Xon-

!sn!-u?»gsn-!>. I-sicnI prlcicsinct, e!n is-

bsncilgsr, Irlicnss W«!n, gor-cle rscnl Iür

octivi-« S co., V/eiriksn-IIurici,

l.sngn-,u (Korn) Isi- 514
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